
Pressemitteilung Ramona Storm, MdL 

Alternative für Deutschland 

 

Messerangriffe, Anschläge, Kriegshetze – doch wokes 

Gesinnungs-Milieu empört sich über Nationalfahnen... 

 

In Lemgo/ NRW wird ein 16jähriger in einem Supermarkt 

erstochen. Der Militärdienst soll nach dem Willen der Regierung 

am besten ausgelost, das Renteneintrittsalter auf 73 angeho-

ben werden. Und in München gab’s schon den zweiten Anschlag 

auf ein Büro von AfD-Abgeordneten – mit schwerwiegenden 

Folgen auch für die Nachbarn. Große Aufregung? Die bleibt aus 

im Land von „unserer Demokratie“. 

Was dagegen die Republik Kopf stehen lässt: Im Sauerland, 

dem Revier von Bundeskanzler Friedrich Merz, haben „Unbe-

kannte“ mehrere Deutschlandfahnen aufgehängt - und zwar an 

öffentlichen Orten. Ein patriotischer Akt, der in anderen 

Ländern normal ist – bei uns bringt es den Staatsschutz auf den 

Plan. Und der ermittelt jetzt!  

Hört sich nach Satire an, ist aber keine. Denn im Land der 

Dichter und Denker, das zum Land der Durchsuchungs-

Beschlüsse verkommen ist, ist das, was früher Satire war, 

mittlerweile Realität.     

„Schon erstaunlich: Deutschlandweit hat die Justiz wegen 

Überlastung fast eine Million unbearbeitete Fälle, aber immer 

noch Kapazitäten für Schauprozesse – und offenbar auch für 

substanzlose Ermittlungen“, sagt die AfD-Landtagsabgeordnete 

Ramona Storm, gegen die auch ein Verfahren anhängig ist. Die 



Politikerin hatte die rechtsextreme Straftat einen Dritten in den 

sozialen Medien dokumentiert. Das reicht im besten Deutsch-

land aller Zeiten, um vor Gericht gestellt zu werden.  

Die Bürgermeisterin der 6000-Seelen-Gemeinde im Sauerland 

kritisierte die Fahnen-Aktion vor allem deshalb scharf, weil sie 

„rechts“ sein könnte. Weil es ein „Missbrauch des Symbols“ 

wäre. Und weil es darauf ankomme, was man mit dem Aufhän-

gen der Flagge bezwecken wolle.  

„Hat die Frau keine anderen Probleme?“ so Ramona Storm. „In 

diesem Land funktioniert nichts mehr wie es soll – doch 

Bagatellen erreichen Empörungs-Potenzial!“ 

Und: „In meiner Heimatstadt Aschaffenburg wurde gerade ein 

brutaler Mörder, der unter anderem ein Kleinkind eiskalt abge-

stochen hat, für nicht schuldfähig erklärt – aber Gesinnungs-

Fanatiker ereifern sich über die Deutschland-Fahne!“  


